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Die letzte Runde
Sgnoj (Sgger

£) a ê ift fein ®inn
SBorrt SornenJjjag am oben 9îaiu SBaë rtüfct ifnu benn fein 53rautgcroaub 21a)! bafj ein 3Kenfcr)ertbltcï e§ griifet,
©in 9tö§Iein glûfjt, §ïm S)orucnt)ag, $ft ïein ©emimt,
llnb leiner afmt, bafj eê fo fein $m roeiten meufcr)eiilceven £anb, ÏTcur baD ben 9launi mit Tuft e§ fiifjt,
,'ou @ct>ön&ctt fld'tbt. O Seele, fag? ®a§ ift fein ©tritt.

Safe in bem grofjen ®cl)ö|.ifuug§lieb Sein Çaud) mit 311 ben Sternen siebt;
$m §immelêlicl)t, Wldjv braucht c§ nidjt. ^m,, 5,^

v^^W^Ytft^lf I* aUê itm hebelfpalter jum greife oon 2060 granfen ftnben (Sie bei 311b. ïDcûllcr,ffW'i' iV^HlvitV- SSucbbanblg., 3ürid), Sonnenquai, ebenfo bei $)aul Altbeer, 3üria), Scbcucbjcrftr. 65
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Oie letzte lìunâe Jgnaz Egger

Das ist sein Sinn
Vom Dornenhag am öden Rain Was nützt ihm denn sein Brautgewand Ach! daß ein Menschenblick cs grüßt,
Ein Röslein glüht, Am Dornenhag, Ist kein Gewinn,
Und keiner ahnt, daß es so fein Im weiten menschenleeren Land, Nur daß dcn Raum mit Duft es süßt,
In Schönheit glnbt. O Seele, sag? Das ist sein Sinn.

Taß in dem großen Schöpfungslied Sein Hauch mit zu dcn Sternen zieht;
Im Himinelslicht, Mehr braucht es nicht. ^...-i Z,à>

à dem Nebelspalter zum Preise von 2060 Franken findcn Sie bei Alb. Müllcr,
^^^Ü-VÜ-^ Buchhandlg., Zürich, Sonncnquai, ebenso bci Paul Altheer, Zürich, Schcuchzcrstr. 65
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